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Kreuztal, 16.11.2016 

 
Anerkennungsbegleitende zeigen Engagement  
 

Ehrenamtliche Anerkennungsbegleiter/-innen sind Teil der 
Aktion „NRW. Das machen Wir!“ in der Region Siegen-
Wittgenstein und Olpe 

 

Kreuztal– Am 16.11.2016 fand in Kreuztal die Regionalveranstaltung „Engagement zeigen! 

Vielfalt erleben!“ im Rahmen der Aktion „NRW. Das machen WIR! Integration von Geflüch-

teten in Arbeit und Ausbildung“ des Landes Nordrhein-Westfalen statt. Die Regionalagen-

tur Siegen-Wittgenstein und Olpe hatte rund 120 hauptamtliche und ehrenamtliche Akteu-

re in die Weiße Villa in Kreuztal eingeladen, darunter der Minister für Arbeit, Integration 

und Soziales des Landes NRW - Rainer Schmeltzer.  

 

 
Hanan Tahmaz im Gespräch mit Minister Rainer Schmeltzer 

 
Die Aktion „NRW. Das machen WIR! Integration von Geflüchteten in Arbeit und Ausbildung“ 
des Landes NRW startete im September. Durch Regionalveranstaltungen in den Arbeits-
marktregionen will man Initiativen und Aktivitäten, die sich für Integration einsetzten, würdi-
gen. In der Region Siegen-Wittgenstein und Olpe fand bereits die fünfte Veranstaltung dieser 
Art in NRW statt, in diesem Fall organisiert von der Regionalagentur Siegen-Wittgenstein und 
Olpe in Kooperation mit der GIB (Gesellschaft für innovative Beschäftigungsförderung). Der 
Arbeits- und Integrationsminister Rainer Schmeltzer, SPD-Bundestagsabgeordneter Willi Bra-
se, Bürgermeister von Kreuztal Walter Kiß und Landrat Kreis Siegen-Wittgenstein Andreas 
Müller besuchten die Veranstaltung. Eingeladen waren auch die ehrenamtlichen Anerken-
nungsbegleiter/-innen der Region. Drei der Ehrenamtlichen aus Siegen und Olpe sowie Ka-
tharina Neubert, Projektmitarbeiterin MOZAIK gGmbH, nahmen an der Veranstaltung teil.  
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Akteure u.a. aus den Bereichen Arbeitsmarkt, 
Ausbildung, Wohlfahrt, Weiterbildung und Eh-
renamt waren gekommen, um mit Minister Rai-
ner Schmelzer über Integration zu sprechen. Da-
runter auch die ehrenamtliche Anerkennungsbe-
gleiterin Hanan Tahmaz, die sich in ihrer berufli-
chen Tätigkeit für das Berufs-bildungszentrum 
der Industrie- und Handels-kammer Siegen für 
die Integration von Geflüchteten verdient ge-
macht hat. Im Rahmen des Projekts „Junge 
Flüchtlinge metalltechnisch qualifizieren“ wurde 
Geflüchteten ein Lehrgang angeboten mit dem 
Ziel die Teilnehmenden im Anschluss in Praktika, 
Ausbildung und Arbeit zu vermitteln. Hanan 
Tahmaz berichtete dem Minister von ihrem Schützling Ali Nasso, der das metalltechnische 
Handwerk von ihr gelernt hat und dem sie anschließenden einen Ausbildungsplatz zum Ma-
schinen- und Anlagenführer vermitteln konnte. Desweiteren berichtete sie von ihrer eigenen 
Fluchterfahrung aus dem Libanon, wie sie einst dem Krieg entkommen ist und in Deutschland 
ein neues Zuhause gefunden hat. Hanan Tahmaz betonte: „Ehrenamtliche Arbeit ist wichtig 
für die Integration, so wie mir und meiner Familie damals geholfen wurde, möchte ich ande-
ren helfen.“ Dies ist einer der Gründe, warum sie vor 25 Jahren den libanesischen Frauenver-
ein in Siegen gegründete und Menschen u.a. als ehrenamtliche Begleiterin bei der berufli-
chen Anerkennung in Deutschland hilft.   
 
 

   
 
 
 

 
Fotoaktion der GIB: 
 

Hanan Tahmaz,  
ehrenamtliche Anerkennungsbegleiterin: 
 
„Integration in Ausbildung und Arbeit gelingt, wenn… 
 
 
…wir respektieren, akzeptieren und allen helfen, die 
uns brauchen. Chancen geben ist das A und O“ 

 
 

 
Foto: Facebook- NRW. Das machen WIR! 
https://www.das-machen-wir.nrw/  
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Zum IQ NRW Teilprojekt: „Niedrigschwellige Begleitung zur beruflichen Anerkennungs- und 

Qualifizierungsberatung durch Ehrenamtliche aus Migrantencommunities in NRW“ 

Im IQ NRW Teilprojekt führen derzeit ca. 61 Ehrenamtliche mit 21 unterschiedlichen Muttersprachen 

aus ca. 40 verschiedenen Migrantenorganisationen eine niedrigschwellige Begleitung zu Anerkennungs- 

und Qualifizierungsberatung in 8 Regionen in NRW durch. Das Ziel ist es Menschen mit ausländischen 

Berufsabschlüssen zu unterstützen, um eine volle Gleichwertigkeit mit einem deutschen Berufsab-

schluss zu erreichen. Die Ehrenamtlichen wurden im vorangegangenen IQ NRW Teilprojekt zu Anerken-

nungsbegleiter/-innen qualifiziert. Dadurch sind die ehrenamtlichen Anerkennungsbegleiter/-innen 

befähigt, niedrigschwellige zweisprachige Verweis- und Begleittätigkeiten für Menschen mit ausländi-

schen Berufsabschlüssen zu Fragen der Anerkennung ihrer Berufsabschlüsse anzubieten und sie zu zu-

ständigen Einrichtungen zu begleiten. Mehrere Qualifizierungsmodule wurden angeboten. Die Module 

behandelten unter anderem folgende Themen: 

 Berufsqualifikationsfeststellungsgesetz (BQFG) (als Teil des sog. Anerkennungsgesetzes) 

 Zuständigkeiten und Unterstützungsmöglichkeiten von Regeleinrichtungen für die Anerkennung 

 Kooperationen und Vorgehensweisen im Rahmen des Anerkennungsverfahrens  

 Berufliche Qualifizierungsmaßnahmen im Kontext der Anerkennungsgesetze  

 Strategien zur Erkennung und Abbau von Vorurteilen und Diskriminierung  

 Mehrsprachigkeit bei der Öffentlichkeitsarbeit der eigenen Organisation  

 Öffentlichkeitsarbeit in bzw. mit (Migranten)Medienunternehmen  
 

Ziele des IQ NRW Teilprojekts 2016-2018 sind:   

 Landesweite Koordination von ca. 40-60 zweisprachigen (Deutsch/Herkunftssprache) ehrenamtli-

chen Anerkennungsbegleiter/-innen aus unterschiedlichen Migrantenorganisationen/- communi-

ties in den Landesarbeitsmarktregionen in NRW. 

 Niedrigschwellige Begleitung u.a. zu beruflichen Anerkennungs- und Qualifizierungsberatungsstel-

len durch ehrenamtliche Begleiter/-innen aus Migrantencommunities 

 Regionaler Austausch und Kooperation mit Akteuren der im Bereich der beruflichen Anerkennung 

tätigen und zuständigen Stellen in NRW. 

 

Um die Verbindlichkeit der Anerkennungs- und Qualifizierungsbegleitung zu gewährleisten und für  

die entstandenen Aufwendungen im Anerkennungs- und Qualifizierungsverfahren, erhalten die Aner-

kennungsbegleiter/-innen eine Aufwandsentschädigung als Vergütung. 

 

Das IQ NRW Teilprojekt wird landesweit von der MOZAIK gGmbH  im Zeitraum zwischen dem 01. Januar 

2015 bis 31. Dezember 2018 begleitet und koordiniert.  

 

Weitere Infos unter der IQ NRW Teilprojekthomepage:  

www.anerkennungsbegleitung-nrw.de 

 

http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/
http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/
http://www.iq-netzwerk-nrw.de/
mailto:oezer@mozaik.de
http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/

